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Anlage  

Eigenerklärung 

Unterauftragnehmer / Eignungsleihe 

Bieter 

Leistung: Beschaffung von Microsoft BMI Select Plus Lizenzen 

Verfahrensart: Offenes Verfahren, §§ 14 Abs. 1, 15 Abs. 1, 3 VgV 

Vergabenummer: 2026-KDO-ML-01 

Ein Bieter oder eine Bietergemeinschaft kann andere Unternehmen als Unterauftragnehmer und / oder 

Eignungsverleiher einsetzen.  

Hinweis: Im Hinblick auf die Einreichung zusätzlicher Unterlagen sind drei Fälle zu unterscheiden: 

Fall 1: Unterauftragnehmer ohne Eignungsleihe 

Für die Benennung eines Unterauftragnehmers ohne Eignungsleihe hat der Bewerber für jeden Unter-
auftragnehmer folgende Unterlagen einzureichen: 

• Anlage - Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer Eignungsverleiher

• Anlage – Eigenerklärung Ausschlussgründe

• Anlage – Eigenerklärung nach § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLoG)

• Anlage – Eigenerklärung Russlandbezug

Fall 2: Unterauftragnehmer mit Eignungsleihe oder Eignungsleihe der technischen oder beruflichen 
Leistungsfähigkeit  

Für die Benennung eines Unternehmens als Unterauftragnehmer mit Eignungsleihe bezogen auf die 
technische oder berufliche Leistungsfähigkeit hat der Bewerber für jeden Unterauftragnehmer / Eig-
nungsverleiher zusätzlich folgende Unterlagen einzureichen:  

• Anlage - Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer Eignungsverleiher

• Anlage – Eigenerklärung Ausschlussgründe

• Anlage – Eigenerklärung nach § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLoG)

• Anlage – Eigenerklärung Russlandbezug
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• die unter Punkt 5 b. dieser Angebotsbedingungen geforderten Eignungserklärungen und Nach-
weise über die technische und berufliche Leistungsfähigkeit für diesen Dritten in dem Umfang,
in dem sich der Bieter auf die Kapazitäten des Dritten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit
beruft, z.B.

o Anlage Referenzen

Hinweis zu Fall 2: Ein Bieter oder eine Bietergemeinschaft kann im Hinblick auf Nachweise für die er-
forderliche technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen nur 
dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung, für die diese Kapazitäten benötigt werden, tat-
sächlich und rechtlich zur Verfügung stellt. 

Fall 3: Unterauftragnehmer mit Eignungsleihe oder Eignungsleihe der wirtschaftlichen und finanziel-
len Leistungsfähigkeit  

Für die Benennung eines Unternehmens als Eignungsverleiher bezogen auf die wirtschaftliche und fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit hat der Bewerber für jeden Unterauftragnehmer/Eignungsverleiher zusätz-
lich folgende Unterlageneinzureichen:  

• Anlage - Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer Eignungsverleiher inkl. Haftungserklärung

• Anlage – Eigenerklärung Ausschlussgründe

• Anlage – Eigenerklärung nach § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLoG)

• Anlage – Eigenerklärung Russlandbezug

• die unter Punkt 5 b. dieser Angebotsbedingungen geforderten Eignungserklärungen und Nach-
weise über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit für diesen Dritten in dem Um-
fang, in dem sich der Bieter auf die Kapazitäten des Dritten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit
beruft, z.B.

o Anlage Eigenerklärung Berufs- und Betriebshaftpflichtversicherung
o Anlage Eigenerklärung über den Umsatz

Hinweis zu Fall 3: Ein Bieter oder eine Bietergemeinschaft kann die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit eines anderen Unternehmens nur dann als Nachweis seiner Eignung heranziehen, wenn 
dieses Unternehmen dem Auftraggeber gegenüber schriftlich erklärt, im Falle der Zuschlagserteilung 
gemeinsam mit dem Bieter für die ordnungsgemäße Ausführung des Auftrags gesamtschuldnerisch zu 
haften. Der Nachweis dieser Mit-Haftung ist durch eine gesonderte Haftungserklärung im Rahmen der 
Anlage „Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer Eignungsverleiher“ zu erbringen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass ein anderes Unternehmen nicht nur ein selbständiges, von dem 

Bieter rechtlich verschiedenes Unternehmen sein kann, sondern hierunter auch ein konzernverbun-

denes / - angehöriges Unternehmen zu verstehen ist. 

Zutreffendes bitte ankreuzen (bei Unterauftragnehmer mit Eignungsleihe, ist beides anzukreuzen): 
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☐ Ich/Wir erkläre/n, dass mir/uns die erforderlichen Mittel durch die folgenden Unterauftragneh-

mer zur Verfügung gestellt werden (Unteraufträge nach § 36 VgV).

☐ Ich/Wir beabsichtige(n), im Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle bzw. technische und

berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten von anderen Unternehmen in Anspruch zu neh-

men (Eignungsleihe nach § 47 VgV).  Ich/Wir erkläre/n, dass mir/uns die für die Erfüllung be-

stimmter Eignungskriterien erforderlichen Kapazitäten durch die folgenden Eignungsverleiher zur

Verfügung gestellt werden.

Wir benennen folgende Unternehmen als Eignungsverleiher und / oder Unterauftragnehmer: 

Name des einzusetzenden 
Unternehmens 

Angabe der übernommenen Auftragsteile / des Leis-
tungsbereiches / der Kapazitäten des einzusetzen-
den Unternehmens 

Ggf. Zeilen ergänzen 

Ort, Datum Bieter 
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